[D]		Planungsförderungsrichtlinie 2023 – PFR 2023
Anlage zum Antrag auf Gewährung einer Zuwendung nach der PFR 2023
Schwerpunkt (D)	Koordination, Steuerung und Vorbereitung von Planungsprozessen (Projektmanagement)

1. Allgemein
Antragsteller	Amt					☐
			Gemeindeverband			☐
			kreisfreie Stadt				☐
			kreisangehörige Stadt/Gemeinde		☐

2. Inhalt / Umfang der Maßnahme, Anlass
Genaue Beschreibung der zur Förderung beantragten Teilleistung
	(Aussagen zu Inhalt und Umfang, Vorbereitung bzw. begleitende Koordination welchen kommunalen Planungs-prozesses usw.)

[bookmark: Text2]     


















Wurde ein Antrag zur Förderung von Teilleistungen eines Planverfahrens nach den Schwerpunkten A, B oder C der PFR 2023 beim LBV gestellt?

[bookmark: Text1]Ja	☐	Datum des entsprechenden Antrages         
Nein	☐

Um welches Planverfahren handelt es sich?
	[bookmark: Text3]     



mit der Teilleistung zum Projektmanagement verfolgter Zweck[footnoteRef:1]: [1:  Mehrfachnennung möglich] 

(Zutreffendes kenntlich machen)

☐	Erstellung eines Planungskonzeptes, Kostenschätzungen, Prüfung von (Planungs-)Alternativen       sowie Fachgutachten (z.B. Baugrundprüfungen u.ä.) [1.a.]
☐	Organisation (inter-)kommunaler Arbeitskreise [1.b.]
☐	Erstellung von Personen- und Güterverkehrskonzepten [1.c.]
☐	vorbereitende Untersuchungen (z.B. Altlasten, Schutzgebiete usw.) [1.d.]
☐	Bildung von kommunalen Flächenpools (z.B. Vorbereitung von Flächenankäufen, und –täuschen)       [1.e.] 
☐	Prüfung, Abstimmung und Koordination mit dem Projekt zusammenhängender fachgesetztlich      vorgeschriebener Schutzgebietsplanungen [1.f.], z.B.
	- Schutzgebietsausweisung/-planung nach BNatSchG
	- Wasserschutzgebietsausweisung nach WHG
	- Überschwemmungsgebietsausweisung nach WHG
	- Bodenschutzgebietsausweisung nach BBodSchG usw.
☐	Erstellung (vorbereitender) Unterlagen für die Vorhabenzulassung/Fachplanungen [1.g.]       
im Rahmen von
	- Planfeststellungsverfahren (z.B. verkehrlicher bzw. technischer Infrastruktur u.ä.)
	- Verfahren nach dem BImSchG


3. weitere Zuwendungsvoraussetzungen[footnoteRef:2]  [2:  Falls / soweit zutreffend] 

(Umsetzungs- / Realisierungsabsicht bestätigen)

☐	digitale Erarbeitung bei Bauleitplänen oder Regionalplänen erfolgt unter Verwendung des 
IT-Austauschsstandards XPlanung (XPlanGML)
☐	Gewährleistung der Webfähigkeit (z.B. WMS/WMTS) bei Planaufstellung mit dem Ziel der       Durchführung digitaler Beteiligungsverfahren (z.B. Planungsportal BB)
☐	Bereitstellung des wirksamen (gemeinsamen) FNP an das LBV, Dezernat 31[footnoteRef:3], im vollvektorisierten       XPlanGML-Format zur Verbesserung der öffentlichen Informationsmöglichkeiten über kommunale       (Entwicklungs-)Planungen (eGovernmet) ist gewährleistet [3:  LBV, Standort Potsdam, Breite Straße 7a, 14467 Potsdam
   alternativ:   LBV Hoppegarten, Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten] 


_______________				___________________________
Datum   						(rrechtsverbindliche Unterschrift)
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